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Jeder Mensch begegnet einmal dem Menschen seines Lebens, 

aber  nur wenige erkennen ihn rechtzeitig.
(Gina Kraus, österreichische Schriftstellerin, 1893-1985)

Terminänderungen sind jederzeit möglich

Geistreiche Zitate

Die Ewigkeit dauert lange, besonders gegen Ende.
(Woody Allen, amerikanischer Filmregisseur und Schauspieler, geb. 1935)

Fr. 09.08. Aufbau der Büchermeile um 17:00 Uhr am „alten
  Lager“  in der Giesener Straße und im Gemeindehaus
  St. Nicolai

Sa. 10.08. Büchermeile von 10:00 bis 15:00 Uhr im Gemeinde-
  haus St. Nicolai in der Eulenstraße

Oktober

November
Mi. 02.11. MAK-Sitzung ab 19:30 Uhr im Jugendheim
  Giebelstieg

Sa. 05.11. Gospelnacht CVJM Bissendorf -> bei Gero melden

So. 06.11. Martinimarkt in St. Nicolai, Eulenstraße - Beginn um
  11:15 Uhr nach dem Gottesdienst 

Sa. 12.11. VV des CVJM LV in Bennigsen

Fr. -So. 18-20.11. CVJM Norddeutschland Mitarbeitertage
  auf dem Sunderhof in Seevetal - Jahr 1 nach dem Ende
  des Nordbundes

Di. 15.11. Info-Redaktionsschluss !

„Schatz? Kannst Du mal zurückrufen bitte? Ich möchte nicht

 per SMS mit Dir Schluss machen.“Die überflüssige SMS

Wer nicht mehr liebt und nicht mehr irrt, der lasse sich begraben.
(Johann Wolfgang von Goethe, deutscher Dichter, 1749-1832)
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Rückblick:  Sommerfreizeit Sager Schweiz / Kanutour Haltestelle und CiMo

CVJM Sarstedt e.V.    Matthias-Claudius-Str.19/21    31157 Sarstedt     17. Jahrgang    05/2011    Nr. 156     

Das

Oktober/ November
      2011

Wir nehmen wieder Bücher an! 

Büchermeile
Gemeindesaal St. Nicolai

10.00 - 15.00 Uhr08. Oktober

Die Haltestelle und CiMo entdeckten die Örtze

Zurück aus der Sager Schweiz
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                                         Sag nicht Vater unser

Sag nicht  VATER,
wenn du dich nicht jeden Tag

wie ein Sohn oder eine Tochter benimmst!

Sag nicht  UNSER,
wenn du nur an dich selbst denkst!

Sag nicht  IM HIMMEL,
wenn du nur an Erdendinge denkst!

Sag nicht  GEHEILIGT WERDE DEIN NAME,
wenn du ihn nicht lobpreist!

Sag nicht  DEIN REICH KOMME,
wenn du es mit persönlichem Erfolg verwechselst!

Sag nicht  DEIN WILLE GESCHEHE;
wenn du nicht auch Leiden annimmst!

Sag nicht  GIB UNS UNSER TÄGLICH BROT,
wenn du nicht mit anderen teilst!

Sag nicht  VERGIB UNS UNSERE SCHULD,
wenn du mit anderen streitest
und nie Frieden halten kannst!

Sag nicht  FÜHRE UNS NICHT IN VERSUCHUNG,
wenn du deine guten Vorsätze nicht ausführst!

Sag nicht  ERLÖSE UNS VON DEM BÖSEN, 
wenn du nicht für das Gute eintrittst.

Sag nicht  AMEN,
wenn du die Worte dieses Gebetes nicht ernst nimmst!

(Nach einem unbekannten Verfasser)       - gefunden von Werner - 
232323232323232323

kurz berichtet
Büchersortierung am 13.08. erfolgreich! 
118 rote Fleischerkisten und mindestens 80 Bananenkartons nennt der 
CVJM Sarstedt sein eigen. Diese waren alle mit Büchern gefüllt, die wir 
teilweise schon seit Jahren mit zu den Büchermeilen brachten. Nun haben  
wir die defekten Bücher aussortiert und viel Platz für neue Bücher ge-
schaffen. Die nächste „Frischwaren“ - Ecke auf der nächsten Büchermeile 
am 8.10. kann also ruhig aus den Nähten platzen. Wir nehmen wieder 
Bücher an!

Neues Gesamtlager
Das alte Lager in der Giesener Str. hat ausgedient. Seit 2003 konnten wir 
dort unser Material und sämtliche Bücher lagern. Am Tag der Büchermeile 
werden dann nicht nur die  Bücher eine neue Heimat haben. Mutig voran!

Oktober

03.10. Christine Ernst
06.10. Stefan Niederau
15.10. Pia-Luisa Jüttner
21.10. Christel Rodefeld
22.10. Reinhard Strübe
23.10. Lisa Strüh
24.10. Sven Schiffbauer
 René Kießlich
25.10. Laura Möller
27.10. Karl-Heinz Rodefeld
28.10. Claudia Othmer
 Gorden Weiß

November

07.11. Vanessa Othmer
11.11. Ruth Krügener
17.11. Peter Weiß
24.11. Wolfgang Lubich
26.11. Ulf Burmester

Geburtstage

Herzlichen
 Glückwunsch!

Wenn Du nicht möchtest, dass dein Geburtstag im Info erscheint, 
gib bitte dem Info-Redaktionsteam Bescheid.
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- Anzeige - 

Dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr    

Wir freuen uns auf Euch:  Pia-Luisa &  Laura

Die Gruppe für
Mädchen und Jungen

von (5) 6 bis 9 Jahren

im Jugendheim Giebelstieg
(St.Paulus Kirche, Matthias-Claudius-Str. 19-21)

Jungschar- Zwerge 
Ansprechpartner: Laura Möller, Tel. 62980, 

Pia-Luisa Jüttner, Tel. 63318

04.10.   Wir heizen dem Ofen ein

  11.10.   Tschûß und schöne Ferien

      18.10.   Ferien

      25.10.   Ferien

                            01.11.   Latte Latte Lerne Teil 1

                           08.11.   Latte Latte Lerne Teil 2

15.11.   Eine schöne Geschichte

                  22.11.  Backe, backe Kuchen

    29.11.   Advent, Advent
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Haltestelle
Ansprechpartner: Gero Grübler, Tel. 05066/3186

Offene Tür

anhalten

 ....die Stelle zum klönen,

lachen und entspannen. 

Kaffee auftanken

Hauptsächlich 

für alle, die

 vor 1980

geboren sind!

sacken lassen

durchatmen

genießen

ausprobieren

Die Türen des Jugendheimes Giebelstieg öffnen ab 20.00 Uhr. 

Wir treffen uns im gemütlichen hinteren Raum.

Willkommen in der Haltestelle!

wohlfühlen

Immer Donnerstags - 

Kerzen

hinsetzen

Im Dunkeln ist gut munkeln

Den Tag ausklingen lassen

Wir 
treffen uns 

am 07.10. und am 
04.11. jeweils um 20:00 

Uhr im Gasthaus Ernst in Groß 
Förste. Wir haben noch einige Plätze 

frei! Möchten Sie / möchtest Du mitmachen? 
Dann bitte melden oder einfach mal reinschauen! 

Gäste sind - unabhängig von einer Mitgliedschaft - zu jedem 
Kegelabend willkommen!

Kegelgemeinschaft
Ansprechpartner: Elke Fechner, Tel. 05066/1334

ab 50 Jahre

Weitere Veranstaltungen und Termine s. unter KOFF

Keine Haltestelle am  27.10.

212121212121212121

Sommerfreizeit in der Sager Schweiz

Bremen

Kistenklettern

Andacht



2220

Teameraussetzer

Spinnennetz

Wasser und Blocker

555555555

Die Treffen finden statt am: 04. + 18.10. / 01., 15. + 29.11.

Ansprechpartner: Marc Henry Bokelmann, Tel. 05066/7992

Chill-Kröten

Volleyball

Sporthalle
Gymnasium

Sarstedt

Jeden Dienstag 20:30 Uhr bis22:00 Uhrnicht in den Ferien...

Für A
lle

von 14 bis 88 !

Übungsleiter: Klaus Kraß, Tel. 05066/984441
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Freitags von
16:30 bis 18:00 Uhr !!!

Wir freuen uns auf Euch:  Laura & Marc

Die Gruppe für
Mädchen und Jungen

von 10 bis 13 (14) Jahren

im Jugendheim Giebelstieg
(St.Paulus Kirche, Matthias-Claudius-Str. 19-21)

Chaos-Kids
Ansprechpartner: Laura Möller, Tel. 62980, 

Marc Henry Bokelmann, Tel. 7992

- Anzeige - 

  07.10.   -  Kochen

         14.10.   -  Verabschiedung in die Ferien

       21.10.   -  Ferien

       28.10.   -  Ferien

                                 04.11.   -  Willkommen aus den Ferien

                            11.11.  -  Filmabend

18.11.  -  Kekse backen

                                                                              25.11.   -  Adventsbasteln

191919191919191919

Sommerfreizeit in der Sager Schweiz

Entdeckungen

JeKaMi
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Gewinner

Limbofreude

777777777

KOFF
Ansprechpartner: Werner Othmer, Tel. 05066/3209 ab (50) 55 Jahre

Zu unseren Veranstaltungen sind  auch SIE / bist  auch 
DU  jederzeit herzlich willkommen. Ein Besuch bei uns 

ist nicht von einer Mitgliedschaft abhängig.

Sonntag, 02.10.
Erntedank-Gottesdienst von St. Nicolai, 10:00 Uhr auf dem Damma-
kerhof, Wenderter Str. 14 mit anschließendem Grillfest. Wir sind / Du 
bist eingeladen!

Sonntag, 16.10.
„Die Kraft des Glaubens“  - 10:00 Uhr St. Nicolai Kirche, Gottesdienst 
mit Werner.

Sonntag, 06.11.
Martini-Markt (MM) - Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße. Eröff-
nung 11:15 Uhr nach dem Gottesdienst. Wir bitten dringend um Mithilfe 
an den Verkaufsständen. Anmeldung und Näheres bei Werner Othmer 
(Tel. 3209).

Donnerstag, 13.10.
Spieleabend - 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße.

Samstag, 08.10.
Büchermeile  von 10:00 bis 15:00 Uhr im Gemeindehaus, Eulenstr.. 
Wer spendet einen Kuchen und hilft um 15:00 Uhr mit beim Abbau?

Sonntag, 23.10.
„Die Liebe - Ziel aller Gebote“  - 10:00 Uhr St. Peter und Paul Kirche 
in Rössing, Gottesdienst mit Werner.

Donnerstag, 17.11.
Spieleabend - 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße.

VORSCHAU - SONNTAG 04. DEZEMBER - VORSCHAU
2. Advent - Ein besonderer Adventstag in Sarstedt Nähe. Beginn 11:30 
Uhr. Nähere Informationen ab 15. November.
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Vor zehn Jahren

Die erste Kanutour des CVJM Sarstedt in Eigenre-
gie - Pfingsten mal nicht in der Hölle. Hier sind die 
Keller-Geister unterwegs auf Aller und Örtze. Die 
damaligen Boote sind heute noch im Einsatz. In 
Erinnerung blieb eine denkwürdige Kenterung 
von Peter und Manuela inkl Wäschewechsel am 
Ufer, die von vorbeifahrenden Wassersportlern 
bejubelt wurde. Und die Kenterung von Jens 
Ploschke und Frank Runne - im Hafen von Oldau!

28. - 

31.05.1993

Pfingsten 

in Oldau

Monatsspruch
(Oktober)

Wie kann 
ein Mensch 
gerecht sein 

vor Gott?

Hiob 4,17
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Wer bin ich denn, wenn ich nichts bin?

…eines der vielen Mottos unserer Som-
merfreizeit 2011. Die fand dieses Jahr in 
der Sager Schweiz statt. 

Wir machten wir uns am 9. Juli mit dem 
Zug auf den Weg  in zwei Wochen mit 
vielen Spielen und jeder Menge Spaß. Ab-
gesehen von den 14 Kindern und Jugend-
lichen waren sechs Teamer dabei – und 
natürlich un-
sere Ente! 
Nach einem 
gemeinsamen 
Kennlern – 
Nachmittag 
wurde das 
Abendessen 
wie immer mit 
einer GESEG-
NETEN MAHL-
ZEIT 
eingeläutet. 

Außer den üblichen Gruppenstunden fan-
den einige sehr lustige Gemeinschaftsak-
tionen statt, wie zum Beispiel unsere 
Büffeljagd, bei der die Teamer zu Büffeln 
wurden und von den Kindern 2000 mal 
quer über das gesamte Gelände gejagt 
wurden. Am nächsten Morgen waren wir 
Teamer alle ziemlich fertig und hatten 
Muskelkater an Stellen, wo man gar nicht 
wusste, dass dort Muskeln sind. 

Da wir dieses Jahr leider keinen See vor 
der Tür hatten, machten wir am Donners-
tag einen Tagesausflug nach Cloppen-

burg, wo wir erst mal das Schwimmbad 
belagert haben. Nach ein paar Stunden 
Rutschen, Schwimmen, Planschen und 
Brutzeln in der Sauna, hatten alle noch 3 
Stunden Zeit in der Stadt, um ihre Vorräte 
aufzufüllen. 

Nach einer kleinen Disko am Wochenen-
de ging es am Montag mit dem Zug nach 

Bremen, wo wir 
uns das Univer-
sum Science Cen-
ter angeschaut 
haben. Nach eini-
gen kleineren 
Schwierigkeiten 
mit dem Zugfahr-
plan und dem üb-
lichen zwei 
Kilometer langen 
Spaziergang ka-
men wir endlich 

am Haus an und fielen später unglaublich 
müde in unsere Betten. 

Neben Zombieball und Bäumen veran-
stalteten wir am letzten Tag neben einem 
Fußballtunier auch eine riesige Rasier-
schaumschlacht mit allen. Es war sehr 
lustig, auch wenn das Wetter auch hätte 
besser sein können. Insgesamt war es ei-
ner sehr schöne und lustige Sommerfrei-
zeit, bei der jeder seinen Spaß hatte und 
zum Schluss bleibt nur noch zu fragen: 

Wer bin ich denn, wenn ich nichts bin??? 

09. - 22.06.2011

Pia
999999999

CiMo und Haltestelle auf dem Fluss der Träume

ÖRTZE!
Ein Name, der in eingeweihten Ka-
nukreisen nur geflüstert wird. Wieviel 
Fantasie und wieviel Zauber steckt in 
diesem Wort. Ein kleines Flüsschen, ein 
Bächlein gar, nahe Oldau. Geheimnisvoll 
und voller Überraschungen sollen diese 
8 km sein, die von Wolthausen zurück-
zulegen sind, bis die rettenden Arme der 
breiten Aller erreicht werden. Aufre-
gung, Action und Abenteuer werden im-
mer wieder mit DER ÖRTZE verbunden, 
wenn alte Hasen davon erzählen.
Zuletzt war eine reine CVJM – Sarstedt 
Gruppe unter dem Namen REWO 2004 
auf dem magischen Stück Wasser unter-
wegs – aber was soll ich da reden, es 
steht alles in unserer Chronik, zu finden 
nicht nur bei den Erinnerungen von Re-
né Kießlich.

Nun galt es erneut, DIE ÖRTZE zu be-
zwingen. „Wir finden die Nord-West 

Passage“ rief Ulf Burmester als Motto 
aus, um CiMo und die Haltestelle in 
den Kanus zu vereinen. Nicht von un-
gefähr wurde ein Wildwestmotto ge-
wählt, stand doch die letztjährige Tour 
unter dem Motto „40 Wagen west-
wärts“ – nachzulesen im Info Nr. 150 – 
und führte auf Draisinen durch das 
wilde Bergland. Doch das ist Vergan-
genheit – nun rückte der CVJM 
Sarstedt erneut aus, um Geschichte zu 
schreiben.

Und zwar zu Wasser. Frisch gesattelt 
wurden die Boote bei strahlendem 
Sonnenschein und Windstille in Wolt-
hausen zu Wasser gelassen. Peter 
Bauch koordinierte als alter Örtze-Ha-
se am Anleger die Boote. Immer zwei 
pro Boot, Schwimmwesten an, immer 
eine wasserdichte Tonne dabei. Peter 
Bauch übernahm die Nachhut mit sei-
ner Familie, davor paddelte die Bur-

02.-04.09.2011

Die Nord-West Passage wurde gefunden!
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mester-Sippe lustig mit den Rudern. In 
der Mitte debütierten die Eltern Ernst 
vergnügt vor sich her, die Führung über-
nahm die Gruppe Grübler mit Gero an 
der Spitze.

Sieben Wanderkanadier fuhren nun 
einem Bandwurm gleich über die ersten 
Meter. Halali und Halalo-Rufe wurde 
laut. Immer wieder wurde das Ufer ge-
testet (RUMMS – „Jawoll, ist noch da!“) 
und die schweren roten Wanderkanan-
dier auf Buschtauglichkeit getestet 
(GRUSCHEL – „Klappt!“).
Nachdem die einzige Abzweigung erfolg-
reich gemeistert wurde, ertönte der 
Schlachtruf: „Wir haben die Nord-West 
Passage gefunden! Hier ist sie! MUTIG 
VORAN!“
Immer sicherer paddelten die Kanuten 
im Auftrag des Herrn Richtung Aller. Kur-
ve um Kurve und Busch um Busch ging es 
langsam, aber stetig vorwärts, obwohl 
einen die Büsche am weiterfahren zu 

hindern versuchten. Bei der ersten 
Pause nach 2 km waren alle Beteiligten 
guter Dinge. Ein Lachen hier, etwas 
futtern dort – wunderbar. Der nächste 
Halt sollte 4 km entfernt vor einer Brü-
cke sein…

Und so wurden die Boote wieder ins 
Wasser geschoben. Schon zeigte DIE 
ÖRTZE ihre Herausforderungen. Hinter 
jeder Kurve erwarteten die Fahrer 
neue Überraschungen.
Büsche hier, Stämme dort. Mal zu eng 
zum Rudern, mal zu weit zum Lenken. 
Einmal einatmen, pullen, ausatmen. 
Immer weiter auseinander zog sich die 
Kette der Kanus. Hier ducken, da 
schnell paddeln. So wurden aus ein-
fachen Bootsbesatzungen Teams ge-
schmiedet, deren Ruderschlag immer 
besser saß.
Erholungspause vor der Brücke. Ein 
Boot war gekentert ob der Überra-

CiMo und Haltestelle auf dem Fluss der Träume

151515151515151515

- Anzeige - 

Das Foto
des Monats03.09.2011

Rastpause an der Örtze

Nach kilometerlangem Kampf gegen die Örtze muss Stärkung sein. Herzhaft beisst 

Käpten Ulf in wochenlang auf hoher See geräuchertes Brot und geht so mit gutem 

Beispiel voran. Danach entern auch die  restlichen Seeleute ihre Vorräte, bevor die 

Manschafft auf der Nord-West Passage weiterpaddelt. Ahoi, Kameraden!
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Ansprechpartner: Werner Othmer, Tel. 05066/3209

Oldie-Club
ab (45) 50 Jahre

- Anzeige - 

Freitag, 07.10.
„Bü-Mei“ - 16:30 Uhr Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße. Tischauf-
bau zur Büchermeile.

Weitere Termine s. unter KOFF

Samstag, 08.10.
Büchermeile von 10:00 bis 15:00 Uhr im Gemeindehaus, Eulenstraße.

Freitag, 28.10.
Martin Luther, ein Lebensfilm. 19:00 Uhr bei Sigrid und Werner.

Freitag, 18.11.
LIEST DU MICH? - Gott zum Nachlesen. Ein interessanter Abend, 19:00 
Uhr bei Werner.

Samstag, 05.11.
MM-Aufbau - 9:30 Uhr Gemeindehaus, Eulenstraße. Hilf mit!

Sonntag, 06.11.
Martini-Markt (MM) - Näheres s. KOFF.

111111111111111111

schungen DER ÖRTZE. Doch alle blieben 
heil und die Ersatzklamotten in den 
Transporttonnen erfüllten ihre Pflicht.
Danach wurde DIE ÖRTZE breiter und 
schneller. Die Strömung legte noch ein 
paar Knoten zu. Unverhofft lag ein rie-
siger Baumstamm im Wasser und 
wirkte wie ein riesiger Staudamm auf 
die Kanuten. Nur an einer Stelle war 
gerade so viel Platz, dass die Boote-so-
fern sich die Besatzung schnell flach 
hinlegte- darunter hindurch kam.
Alle schafften es. Kurz dahinter das Ge-
genteil: Ein aus dem Wasser ragender 
Baumstamm versperrte die Weiter-
fahrt. Viele Wanderkanadier versam-
melten sich an der Stelle. Und obgleich 
wieder ein Boot gekentert war, schien 
die Sonne doch schön und warm. 
Freundliche Leute am Ufer halfen den 
einen Kanuten über den Stamm, ande-
re schlängelten sich mit viel Glück 
durch das dichte Gestrüpp.

Nur noch wenige hundert Meter galt es 
auf wieder auf DER ÖRTZE zurückzule-
gen, als dieses verwunschene Flüss-
chen noch einmal zeigte, was in ihm 
steckte. Ruderschlag auf Ruderschlag 
riss die Strömung das Boot vom Kurs 
ab, viele drifteten nicht gerade auf der 
Ideallinie weiter. Ein Schlag links, zwei 
Schläge rechts, „ACHTUNG!“, ducken, 
Paddel einziehen und gleich danach 
wieder geschwind ins Wasser tauchen 
und mit Kraft durchziehen. Es wurde 
fast dunkel ob der vielen Büschen und 
Äste, die an einem zerrten und einen 
spießten als würden sie den Bach be-
wachen.

Doch plötzlich – unerwartet – machte 
es PLOPP und DIE ÖRTZE spuckte das 
Boot auf die Aller aus. Nach dem wilden 
Ritt und der Action kam nun die Ent-
spannung auf dem breiten und ruhigen 
Fluss. Einige Boote sammelten sich, fro-
he, aber erschöpfte Gesichter schauten 

CiMo und Haltestelle auf dem Fluss der Träume
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sich an. Eher treibend als paddelnd 
wurde nach weiteren 2 km wie verabre-
det die Anlegestelle in Winsen erreicht.
Aber ach, ein Boot fehlte und nach und 
nach machten sich die Sorgen breit. 
Doch dann kam es an und Jubel erhob 
sich in Winsen. Die Besatzung war, wie 
die am Ufer gespannt lauschenden CVJ-
Mer erfuhren, auf den letzten wirklich 
höllischen Metern DER ÖRTZE geken-
tert, das Boot abgetrieben inkl Tonne. 
Die Schwimmwesten hielten was sie 
versprachen. Das Boot wurde schwim-
mend eingeholt, die Tonne und die 
Paddel auch und die Besatzung über-
lebte es. Bis auf eine Brille, die DIE ÖRT-
ZE gefressen hatte.

Das war es. Das war DIE ÖRTZEtour 
2011 mit dem CVJM Sarstedt. Nur Son-
ne um uns herum und Windstille, was 
bei diesem Sommer wirklich eine Sel-
tenheit war. Kei-
ne Spur von Angst 
oder Hektik trotz 
der wirklich nicht 
leicht zu befah-
renden ÖRTZE. 

Untergekommen waren wir natürlich 
von Freitag bis Sonntag in unser aller 
Lieblingsblockhütte in Oldau. Gut ver-
sorgt zum Frühstück von der Küche und 
gen Abend  selbstversorgend gegrillt. 
Wikingerschach oder die Tischtennis-
platte (und andere Spiele) hielt die Ju-
gend auf Trapp, zur Dunkelheitzeit 
wurden Filme geschaut wie „Kein Bund 
fürs Leben“ oder ein Marvel-Film. Wer 
wir wirklich sind, war eigentlich nie so 
richtig klar. Haltestelle, CiMo, Familien-
freizeit oder, wie wir uns auch schon 
bezeichneten – die Nachfolger von 
KOFF. Eigentlich egal, Hauptsache 
CVJM. Und alle können nun von sich 
behaupten, DIE ÖRTZE bezwungen zu 
haben.

Danke Ulf, für die diesjährige Tour. Zum 
Ende kam er verschwörerisch auf mich 
zu und raunte leise „Ich hab schon eine 

Idee und Motto für 
das nächste 
Jahr….“ – aber was, 
das wollte er mir 
nicht sagen. So ist 
er eben, unser Ulf!

CiMo und Haltestelle auf dem Fluss der Träume

Gero
131313131313131313

CiMo und Haltestelle auf dem Fluss der Träume Die Fotoseite!

So eng war die Örtze. 
Manchmal ging es um Zentimeter.

Rastpause nach 2 km - noch alle da?

Sammeln vor einem Baumstamm.
Wo kommen all die Äste her?
Wieso hat hier keiner mal das 
Buschwerk beschnitten?

Das Vorbild für die Tour

Kreative Putzkolonne
am Werk.

Der Baumstamm. Klappt
es  mit den Kanus 

oder nicht?


